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Positiver Saisonabschluss im Waldviertel

Dass die Waldviertelrallye kein Spaziergang werden würde war dem
Abarth Rallye Team um Michael Böhm und Günter Schmirl klar.  Man
musste den Motorschaden von Admont wegstecken und vertraute auf
die Teammechaniker, die den Abarth wieder auf Vordermann gebracht
hatten. Mit einem Sieg in der Tasche - Michael Böhm gewann mit
Katrin Becker die Dieselklasse der 3-Städte Rallye in Bayern -  reiste
Michael Böhm ins Waldviertel und klagte bereits bei der Besichtigung
über  Fieber, Schnupfen und Halsschmerzen. Keine gute
Ausgangsbasis für eine Rallye.  Bis zum Start am Freitag Mittag
verbesserte sich die Situation leider nicht und  man überlegte, ob man

die Rallye überhaupt in Angriff nehmen sollte. Das Team entschloss sich erst einmal die erste Etappe zu
absolvieren um dann zu entscheiden, ob weiter gefahren wird.  

Die Voraussetzungen für eine tolle Rallye waren denkbar gut: der Abarth 500 war perfekt vorbereitet, das
Wetter trocken und das gesamte Team  in bester Laune.  Nach den ersten drei SP´s lag der Abarth-Pilot an
der fünften Stelle in der 2WD Wertung, mehr war angesichts des gesundheitlichen Handicaps und der
ps-stärkeren Konkurrenz einfach nicht möglich. Das Fieber ging allerdings etwas zurück und mit
Traubenzucker und Elektrolytegetränken wurde der Fahrer aufgepäppelt. Am Ende des ersten Tages
rangierte das Abarth Team auf der sechsten Stelle der 2WD Wertung und war auf Kurs Richtung dritter Platz
in der Staatsmeisterschaftswertung.

Am Samstag fuhren Böhm / Schmirl fünfte und sechste 2WD Zeiten und hielten die Platzierung. Auf den
beiden 28 Kilometer langen Sonderprüfungen konnten fünfte Zeiten gefahren werden, was den fünften Platz
in der 2WD Wertung der Waldviertel Rallye  bedeutete. Damit war die Taktik aufgegangen und der
Podestplatz in der 2WD Staatsmeisterschaftswertung  fix.    

Michael Böhm: „Wir waren für die Waldviertelrallye gut vorbereitet und kamen mit dem Dieselsieg der
3-Städte Rallye als Motivation nach Horn. Leider hat mich ein grippaler Infekt etwas geschwächt und ich
fühlte mich in den ersten SP´s überhaupt nicht wohl. Trotzdem haben wir ganz gut mithalten können und uns
zwischen  Platz fünf und sechs der 2WD Wertung halten können. Am Samstag ging es dann schon besser,
aber der Abstand zur Spitze war schon zu groß. Mit Platz fünf bin ich durchaus zufrieden und der dritte Platz
in der Staatsmeisterschaftswertung ist mehr als wir uns zu Jahresbeginn erhoffen konnten.  Mit unserem
super Team haben wir dies aber geschafft.“

Teamchef Christian Böhm: „ Ich bin mit der Leistung unseres Teams sehr zufrieden, Wir haben gegen weit
stärkere Konkurrenz den dritten Platz in der 2WD-Gesamtwertung erringen können und haben gezeigt, dass
man mit konstanter Leistung und einem unterlegenen Auto auch erfolgreich sein kann. Wir gratulieren
Hannes Danzinger zum 2WD Titel und freuen uns schon auf die kommende Saison. Danke an unser
gesamtes Team und unsere Sponsoren.“
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Endstand in der 2WD-Wertung (nach 8 von 8 Läufen, 2 Streichresultate):

1. Hannes Danzinger, Ford Fiesta R2B        110 Punkte

2. Hermann Neubauer, Suzuki Swift S1600 100 Punkte

3. Michael Böhm, Abarth 500 R3T               86 Punkte

4. Michael Kogler, VW TDI, Clio R3T              83 Punkte

5. Daniel Wollinger, Citroen DS3 R3 	         68 Punkte
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